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Informationen der Gentle Dental Office® Group  
für Zahnbehandlungsphobiepatienten 
 
(GDO-Infos) 
 
 
Das Problem der Zahnarztphobie ist in der europäischen und amerikanischen Bevölke-
rung – Zahnärzte inklusive – fast total unbekannt. Entsprechend ist das Verständnis für 
die Zahnarztphobiepatienten minimal. Man kennt eigentlich nur die Zahnarztangst. Man 
meint Zahnarztangst und Zahnarztphobie seien eigentlich identisch. 
 
Für den Zahnarztphobiker ist diese allgemeine Unkenntnis ein riesiges Problem. Er 
schämt sich wegen seinem Zahnbefund und seiner Zahnarztangst. Viele sind verzweifelt 
und das Leiden ist so schlimm, dass einige so nicht mehr weiterleben möchten.  Zur 
Scham hinzu kommt die Angst vor Zahnschmerzen bzw. vor den Zahnärzten. Kaum je-
mand weiß, dass die Weltgesundheitsorganisation WHO die Zahnarztphobie als Krank-
heit im International Statistical Classification of Diseases (ICD)  führt.  
 
Unterschiede zwischen der normalen Zahnarztangst (90% der Bevölkerung) und der 
Angst vor dem Zahnarztbesuch (10% der Bevölkerung) sind weitgehend unbekannt. 
Entsprechend gibt es selbst in Deutschland nur sehr wenige Experten für diese Krank-
heit. In den restlichen europäischen Ländern gibt es wahrscheinlich gar keinen Spezia-
listen für diese Krankheit. Ein Unterschied zwischen der normalen Zahnarztangst und 
der krankhaften Angst vor dem Zahnarztbesuch ist auch nicht sofort für jeden er-
kennbar. 
 
Die Bevölkerung – Ärzte und Zahnärzte inklusive – betrachten den Zahnarztphobie-
patienten nicht als Kranken. Deren Motivationshilfe klingt etwa folgendermaßen: 
 
„Jetzt geh doch zum Zahnarzt, das ist doch nicht so schlimm – ich geh doch auch.“ 

 
Für den Zahnarztphobiker hat das bittere Folgen: 
 
Das mangelnde Verständnis erzeugt Isolation. Man schämt sich, versteckt sich, verliert 
soziale Beziehungen, beruflich könnte es auch besser gehen, bzw. man verliert sogar 
seinen Job. Für viele macht das Weiterleben keinen Sinn mehr. 
 
Seit 1997 haben wir (Deutsche Gesellschaft für Zahnbehandlungsphobie) tausende ech-
ter Zahnarztphobiepatienten kennengelernt. Auf unseren Homepages haben wir täglich 
mehr als 2.000 Besucher! 
 
Diese Erfahrungen tragen heute wesentlich dazu bei, dass wir führend sind sowohl beim 
Verständnis der Krankheit des Zahnarztphobikers als auch bei der ständigen Fort-
entwicklung geeigneter Behandlungstechniken. 
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Von uns wurde die sicher erfolgreichste Behandlungstechnik für Zahnarztphobiker ent-
wickelt:  

3TT-OLA-ITN®-Behandlungstechnik (nach Leu) 
 
Oder anders formuliert: 
 

DreiTermineTherapie in Intubationsnarkose (nach Leu) 
 

 
 
Das ist eine moderne, schonende und erfolgreiche Behandlungsmethode! Sie hat 
sich bei Tausenden extrem schwierigen Patienten mit nachhaltigem Erfolg be-
währt. 
 
Sie ist das Ergebnis intensiver Beschäftigung mit den speziellen Problemen dieser bis-
lang fast unerkannt und versteckt vor der Öffentlichkeit lebenden Patientengruppe. 
 

Wir können den Zahnarztphobiepatienten helfen! 
 
Wir können mit großer Sicherheit aus diesem Dilemma helfen. Wir haben bisher nur 
drei kleine Gruppen beobachtet, wo die Zahnarztphobie nach der Behandlung bleibt oder 
zurückkehrt 
 

• Malocclusionsproblem ist nicht behandelbar,  
• sex. Mißbrauch in der Anamnese,  
• Kontrollprobleme in der Anamnese. 
 

Es ist unser beruflicher Inhalt, unsere Aufgabe, Sie als Zahnarztphobiepatienten zu bera-
ten und zu behandeln. Das machen wir seit vielen Jahren in vielen europäischen Ländern.  
 
Nutzen Sie unsere umfangreichen Erfahrungen. 
 
Unsere beiden wesentlichen Innovationen fassen wir zusammen und nennen sie:  

3TT-OLA-ITN® 
 
 

Die Behandlung nach der 3TT-OLA-ITN®- Sanierung verlangt von Zahnärzten sehr 
viel. Es müssen hohe Ansprüche an die zahnärztliche und psychologische Professio-
nalität des gesamten Teams gestellt werden. Ein Team besteht dabei aus zwei Zahn-
ärzten  
(Dr. Leu plus ein weisungsgebundener GDO-Zahnarzt), zahnärztlicher Assistenz, ei-
nem Anästhesisten und einer Helferin. Dahinter stehen immer die diversen Bera-
tungs-Büros bereit.  
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Unsere Zahnarztphobiepatienten (Phobie–HAF-Wert größer als 38) haben in der Re-
gel eine schreckliche Leidensgeschichte hinter sich. Die meisten schämen sich.  
Entweder haben die Patienten Schäden im Frontzahnbereich und machen den Mund 
gar nicht mehr auf oder sie haben starke Schäden im Seitenzahnbereich, die auch der 
Zahnarzt nicht sehen soll. 
 
Wir haben gelernt, dass sogar sehr erfahrene Zahnärzte beim Beratungstermin 
(T1/erster Termin) regelmäßig ins Schleudern geraten. Deswegen ist es von größter 
Bedeutung, dass ein echter Spezialist den ersten Termin mit dem Patienten über die 
Bühne bringt. T1 erfordert den echten Spezialisten. Weil das so außerordentlich 
wichtig für den Patienten ist, macht diesen Teil Dr. Michael Leu immer noch an allen 
Standorten selbst! 
 
Andere Zahnärzte werden meist extrem nervös. Die Angst des Patienten überträgt 
sich. Sie verlieren sehr schnell die nötige Gesprächskontrolle. Selbst sehr erfahrene 
Zahnärzte sind dann nicht mehr in der Lage den hochnervösen Patienten zu beruhi-
gen. Oft ist eine Kontroverse das Ende. Manche Patienten können sich dann viele Jah-
re keinem Zahnarzt mehr anvertrauen – oft nicht einmal im Notfall! 
 
Der echte Spezialist ist auch gefordert, wenn es darum geht ein schlüssiges Behand-
lungskonzept für den Phobiepatienten zu erstellen. Deswegen ist es so wichtig, dass 
Dr. Leu diese T1-Termine selbst durchführt. Dr. Leu behandelt seit Jahren aus-
schließlich Phobiepatienten. 
 
Bei der Behandlung der Zahnarztphobiepatienten  hat sich die ständig wachsende   
Gentle Dental Office® Group ein weltweites Alleinstellungsmerkmal erarbeitet. Das 
wollen wir natürlich halten und pflegen. Das heißt, die Gentle Dental Office® Group 

behandelt auch in Zukunft ausschließlich extrem ängstliche Patienten  (HAF>38). 
Das Gesamtkonzept der Gentle Dental Office® Group ist auf solche Probleme durch 
folgende Voraussetzungen abgestimmt.  
 

• sehr sorgfältige Auswahl der bei Dr. Leu behandelnden Zahnärzte (Behandler) 
für T2 und T3 

• die  Behandler werden sehr vorsichtig an das Problem der Zahnarztphobiepa-
tienten herangeführt.  

• Die Behandler müssen außerordentlich hohe fachliche Virtuosität beweisen, 
bevor sie überhaupt in das GDO-Konzept eingebunden werden. Auch dann 
dürfen sie nur behandeln – sie dürfen aber keine T1 und keine Behandlungs-
planungen machen, solange sie nicht an 300 T1 teilgenommen haben bzw. 300 
Kostenvoranschläge und Behandlungsplanungen selbständig erstellt haben.  

• Der Behandlungsbedarf einerseits und die Empfindlichkeit der Patienten - als 
Folge von schlechten Erfahrungen - andererseits erfordern engagierte Zahn-
ärzte. 

•  Die Gentle Dental Office®-Group wählt nur außerordentlich präzise und scho-
nend arbeitende Zahnärzte aus. Dazu gehören natürlich auch besonders erfah-
rene Mund,- Kiefer- und Gesichtschirurgen.  
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Wir gehen heute davon aus, dass ein versiertes Team für die notwendige Erfahrung 
mindestens 300 Fälle bzw. 1.500 Stunden braucht, bis es die Sanierung eines unkom-
plizierten Zahnarztphobiepatienten durchführen kann. Das bedeutet, dass ein inte-
ressierter Zahnarzt erst zum selbständig operierenden Spezialisten werden kann, 
wenn er sich entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen verhält und davor min-
destens 300 Fälle bei Dr. Leu von Anfang bis Ende gemacht hat. 
 
Unsere Narkoseärzte werden von unserem Chefanästhesisten Dr. Rachfahl in die 
Feinheiten eingewiesen.  

 

DreiTermineTherapie 

 

Wollen Sie wissen, wie die Behandlung nach der 3TT-OLA-ITN®-Sanierungsstechnik 
im Detail abläuft? 
 
Ablauf der DreiTermineTherapie 

 
1. Termin: 

• persönliche Beratung durch Dr. Michael Leu oder seinem Assistenten 
Dr. Kukurinkov 

• Befundaufnahme des Zahn-, Mund- und Kiefersystem  
• Behandlungsplanung 
• Kostenplanung nach der deutschen Gebührenordnung für Zahnärzte.  
 

Ein bis zwei Tage nach dem ersten Termin (T1) erhalten Sie die Verträge (Behandlungs-
planung, Kostenvoranschlag, Aufklärungsdokumentation…) und können dann den Auf-
trag zur Behandlung in Narkose geben (T2).  
 
Wir bereiten dann alles weitere für Sie und die Behandlung in Narkose vor.   
 
Eines unserer Prinzipien bedeutet: 
 

Ich muss mir nichts merken – die kümmern sich um alles! 
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2. Termin:  Sanierung der Zähne in Narkose  
• Narkosezeiten möglich bis 7 Stunden 
• Ambulant für gesunde Patienten 
• Stationär auf Wunsch oder wenn aus gesundheitlichen Gründen erfor-

derlich 
 

Sie kommen in die von Ihnen gewählte Praxis der Gentle Dental Office® Group. 

 
Die Narkosetechnik nennen wir OLA-ITN-Technik. Sie wurde von Dr. Leu entwickelt 
und wird von ihm seit vielen Jahren praktiziert. Sie garantiert ein sehr  hohes Maß  an 
Sicherheit für einen problemlosen Verlauf.  
 
Sie dauert – abhängig vom Sanierungsbedarf – meist zwischen 5 und 7 Stunden. Danach 
bleibt der Patient noch ca. 1 Stunde zur Kontrolle in der Praxis und kann danach nach 
Hause gebracht werden. 
Schon kurz nach der Narkose bemerken die Patienten die Besonderheit: 
Man hat praktisch keine Schmerzen oder Schwellungen. 
Das extrem niedrige Schmerzrisiko ist die Folge unseres einzigartigen Schmerzmana-
gements. Unsere Patienten können fast vollständig auf Schmerzmittel verzichten! 
Die meisten Patienten arbeiten bereits am nächsten Tag wieder! 
 
 

3. Termin:  Behandlungsabschluss  
• Eingliederung von Zahnersatz 
• Schlussberatung 
 

 
Ab sofort ist eine Sanierung in 3TT-OLA-ITN® auch für Patienten ohne Zahn-
arztphobie möglich! 
 
Bei uns melden sich immer mehr Patienten an, die eigentlich nicht zu unserer ur-
sprünglichen Zielgruppe von extrem schwierigen Phobie-Patienten gehören.  
 
Viele ganz normale Patienten möchten auch in drei Terminen schwellungsfrei und 
schmerzfrei zu einem erstklassigen Ergebnis gelangen, wie es für unsere Zahnarzt-
phobie-Patienten normal ist - vor allem,  

• wenn man Angst hat zum Zahnarzt zu gehen  
• oder, weil man sich einfach schämt und sich nicht traut.  
• Vielleicht hat man aber auch einfach keine Zeit, um eine umfangreiche Sanie-

rung zu beginnen und deswegen ständig zum Zahnarzt zu gehen  
• oder man findet z.B. keine kompetenten Zahnärzte für eine komplexe Behand-

lungssituation.  
 
Auch für solche Situationen ist die 3TT-OLA-ITN®-Behandlungsmethode nach Leu 
eine optimale Behandlungsmethode. 
 



 

Seite 6 von 12 

| Österreich 

Es kommen immer mehr Patienten zu uns, die sich in Ihrer derzeitigen Lage unzu-
frieden und oft sogar verzweifelt fühlen. Oft haben sie die Erfahrung gemacht, dass 
ihre zahnärztlichen Probleme nicht verstanden wurden bzw. die Zahnärzte selbst 
hilflos ihrem Problem gegenüberstanden. Dieses ungute Gefühl und die nicht beho-
benen Zahnprobleme führen irgendwann zu Beeinträchtigungen im Alltag. Die Wah-
rung der beruflichen Stellung fällt schwer, wenn man aufgrund von Zahnproblemen  
 
die Selbstsicherheit verliert. Das Knüpfen persönlicher Bindungen wird fast unmög-
lich, wenn dem eigentlich attraktiven Menschen der selbstbewusste Blick in den Spie-
gel und auf die Zähne fehlt.  
 
Nun können auch Patienten mit normaler Zahnarztangst (HAF Wert  unter 38 Punk-
ten) aber mit speziellen Problemen von den Zahnärzten der Gentle Dental Office® 
Group behandelt werden. 
 
Ein typischer Patient – ein Österreicher, der keine Zahnarztphobie hat (HAF WERT 33 
von 55 Punkten) äußerte sich nach dem 1. Termin bei Dr. Leu wie folgt:  
 

„Ich habe schon sehr viele Zahnärzte aufgesucht. Auf die Frage, was man mit 

meinen Zähnen machen könne, bekam ich immer die Antwort: NICHTS! 

Durch Internetrecherche fand ich die Homepage von Dr. Michael Leu. Gestern war 

ich in Wien beim 1. Termin. Das erste Mal überhaupt hat mir ein Zahnarzt mein 

Röntgenbild erklärt. Während der ganzen Zeit hatte ich das Gefühl, hier weiß je-

mand, wovon er spricht und das Ganze hat Hand und Fuß.“ 

 
 
Wie hoch sind die durchschnittlichen zahnärztlichen Behandlungskosten? 
 
Unsere Leistungen sind Privatleistungen.  
Trotzdem empfehlen zahlreiche gesetzliche Krankenkassen und zahnärztliche Verei-
nigungen den Patienten sich bei uns behandeln zu lassen. 
 
Die moderne Zahnmedizin bietet gerade bei Zahnersatz extrem viele Behandlungs-
möglichkeiten – von sehr einfachen bis sehr aufwändigen Varianten. 
Welche der zahlreichen Behandlungsmöglichkeiten in Ihrem Fall realisiert werden 
soll, kann Dr. Leu am besten beim ersten Termin zusammen mit Ihnen abschätzen.  
 
Die am häufigsten gewünschten Behandlungsmodelle  lassen sich folgendermaßen 
einteilen. Sie als Patient entscheiden, was Sie finanziell investieren möchten oder 
können. 
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Behandlungskategorien 
 
 
Kategorie 0  (ca. 7.000,-€ bis 10.000,-€)  
 
In dieser Kategorie wird kein Zahnersatz angeboten, sondern 
      · Zahnfüllungen nach neuesten Standard (zahnfarben, kein Amalgam) – keine   
         Inlays 
      · professionelle Zahnreinigung nach modernstem Standard  
      · Kleine zahnärztliche Chirurgie durch unsere Spezialisten der Gentle Dental    
        Office® Group 
 
 
Kategorie I  (ca. 10.000,-€ bis 15.000,-€) 
 
Beseitigung einfacher ästhetischer Probleme oder einfache chirurgische Grundsanie-
rung mit einfachem Zahnersatz / Klammerprothesen, Totale Prothesen 
 
 
Kategorie II   (ca. 15.000,-€ bis 20.000,-€)  
 
Bei dieser am häufigsten gewünschten Variante wird neben den Leistungen der Kate-
gorien 0 bzw. I zusätzlich Zahnersatz nach ästhetischen Gesichtspunkten angeboten / 
Kronen, Knöpfchen-Prothesen... (keine sichtbaren Klammern)  
 
 
Kategorie III  ( ca. 20 000.- bis 30 000.- Euro) 
 
Komplexe und umfangreiche Sanierungen mit hochwertigen Kronen - und Brücken-
versorgungen – auch als Voraussetzung für sehr hochwertige Versorgungen 
oder Kleine und einfache Implantat-Versorgungen - z.B. 1|1- oder 2|2-Implantat-
Versorgungen  
 
 
Kategorie IV  (ab 30.000,-€ aufwärts) 
 
Komplexe, aufwendige und anspruchsvolle Sanierungen mit Implantatversorgungen 
im Ober - und Unterkiefer  
 

 
Wählen Sie eine Kategorie aus, in der Sie beraten werden möchten.  
Innerhalb jeder Kategorie gibt es natürlich auch wieder viele verschiedene Behand-
lungsmöglichkeiten, aber das wird beim T1für jeden Patienten individuell abge-
stimmt!  
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Am Besten nennen Sie uns Ihre wesentlichen Behandlungswünsche und den Kosten-
aufwand, den Sie zu tragen bereit wären.  
Anhand dieser Punkte und Ihrem Röntgenbild kann Dr. Leu dann beim Termin zu-
sammen mit Ihnen das für Sie geeignete Behandlungsmodell entwickeln. 
Dr. Leu hat schon sehr viele komplizierte Patienten behandelt und dementsprechend 
sehr große Erfahrung in allen Bereichen der Zahnmedizin. 
 
Die Anästhesiekosten und Praxisnutzungsgebühren sind in diesem Budget 
nicht enthalten. Da der Anästhesist die Rechnung extra stellt, muss man diese 
Kosten zusätzlich einplanen. Je nach Dauer der Narkose können das 1.000,-€ 
bis 2.500,-€ sein. Bei den Praxisnutzungsgebühren handelt es sich um 500,-€ 
für den Narkosetermin und 100,-€ für den 3. Termin. 
 
 
FAQs 
 
Ist Hypnose bei Zahnarztphobie / ICD 10, F 40.2 sinnvoll? 
Hypnose setzt die Kooperationsfähigkeit mit dem Zahnarzt voraus.  
 
Kann ich den Grad meiner Zahnarztangst selbst beurteilen? 
Auf unserer Homepage gibt es einen offiziellen Test der DGZMK (Deutsche Gesellschaft 
für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde). Er heißt HAF-Test. Werte unter 38 bedeuten 
normale Zahnarztangst. Werte über 38 bedeuten extreme Zahnarztangst.  
 
Ist Zahnarztangst eine Krankheit? 
Nein! 
Angst vor dem Zahnarzt ist in Maßen unangenehm aber sinnvoll. 
Der erfahrene Zahnarzt kann diese Angst beeinflussen. Er kann mit gutem Willen Pati-
enten mit normaler Zahnarztangst unter mehr oder weniger großem Sonderaufwand 
erfolgreich behandeln. 
 
Ist Zahnarztphobie eine Krankheit? 
Ja! 
Jeder Zehnte leidet – fast immer heimlich – an dieser Krankheit: Zahnarztphobie. 
Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) bezeichnet die Phobie vor dem Zahnarztbe-
such mit ICD 10, F 40.2.  
Es ist also eine echte Krankheit im Gegensatz zur normalen Zahnarztangst. 
Die normale Angst vor dem Zahnarzt ist weder eine Krankheit noch ist sie im ICD be-
schrieben. 
 
In der Ausbildung lernt der Zahnarzt nichts über ICD 10, F 40.2. 
In der Praxis ist er mit dem phobischen Patienten von Anfang an überfordert. Schon der 
Patient mit starker Angst vor dem Zahnarzt ist eine besondere Herausforderung, die zu-
sätzlich den Praxisablauf stört. 
 
Ein erfolgloser Behandlungsversuch führt die Patienten jedoch noch tiefer in die  
Sackgasse. 



 

Seite 9 von 12 

| Österreich 

 
Dämmerschlaf / Sedierung statt der indizierten Narkose? 

Nach massiven Missbrauch durch viele Behandler sind seit einigen Jahren per Gesetz  
ambulante Operationen in Narkose außerhalb eines Hospitals in mehreren europäi-
schen Ländern verboten. Um den vielen Zahnarztphobie und –angst-patienten trotz-
dem eine Behandlung durch unsere erfahrenen Zahnärzte zu ermöglichen, bieten wir 
notgedrungen auch die Dämmerschlaf-Methoden an. Die Einschränkungen sind ent-
sprechend. 

Die Dämmerschlafmethode wird dabei im Gegensatz zu vielen anderen Zahnärzten 
nur in Anwesenheit eines erfahrenen Anästhesisten durchgeführt. (Stand-By-
AnalgoSedation) 

Positive Eigenschaften der Stand-By-AnalgoSedation bei der Gentle Dental Office® 
Group 

• Relativ sichere Schmerzfreiheit für 1.5 Stunden 
• Relativ sichere Angstfreiheit für 1.5 Stunden 
•  Intubation durch anwesende qualifizierte Anästhesisten immer sofort mög-

lich 
 
 
Ist die Narkose für die DreiTermineTherapie nötig? 
 
JA! 
Die Vollnarkose im Teamwork von erfahrenen Spezialisten ist die beste Möglichkeit, 
schonend und unter voller Kontrolle eine 5 -7 Stunden dauernde Sanierung durchzufüh-
ren. 
In den europäischen Ländern mit sehr hohem zahn- und medizinischen Standard wird 
die Narkose ambulant durchgeführt (Deutschland, Österreich, Schweiz). In manchen 
europäischen Ländern stehen uns Kliniken mit zahnärztlicher Infrastruktur zur Verfü-
gung. 
In den restlichen europäischen Ländern gibt es im Wesentlichen nur die risikoreichere 
Sedierung. Sie ist – wenn überhaupt – nur für kurze Eingriffe geeignet. Umfassende Sa-
nierungen sind unmöglich bzw. gefährlich. Die Schluck- und Atmungsreflexe sind bei 
länger dauernden Sedierungen sehr schlecht kontrollierbar. Oft steht bei der Sedierung 
nicht einmal ein Narkosearzt zur Überwachung dabei. Es kann zu einer u.a. tödlich ver-
laufenden Aspiration kommen. Das heißt, ein Fremdkörper gelangt aus dem Mund in den 
Kehlkopf oder sogar in die Lunge.  
Um diese Gefahren auszuschließen arbeitet die Gentle Dental Office® Group 

auch im Ausland bei Sedierungen immer mit einem Anästhesisten zusammen!  
 
Um alle Vorteile der DreiTermineTherapie zu nutzen, empfehlen wir unseren ausländi-
schen Patienten gerne die Behandlung in Deutschland, Österreich, Spanien/Barcelona, 
Italien/Chiasso, Viareggio oder in der Schweiz. Dort können umfangreiche und komplexe 
Sanierungen ambulant in Praxen durchgeführt werden. Sie werden natürlich auch dabei 
in ihrer Muttersprache betreut. 
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Wer kümmert sich während der DreiTermineTherapie um mich? 
 
Der Gentle Dental Office® Group ist ein europaweites Netzwerk von High-Care-
Spezialisten nachgeordnet. Mit unserer Hilfe steht Ihnen das ganze medizinische Leis-
tungsspektrum zur Verfügung. Unser Ziel ist es, eine Dienstleitungsqualität anzubieten, 
die eine Spitzenstellung einnimmt.   
Die Implantologie-Spezialisten der Gentle Dental Office® Group setzen jährlich mehrere 
1.000 Implantate und sind erstklassig in der Betreuung von Patienten mit sehr schlech-
ter Knochenqualität. 
 

• Die Gentle Dental Office ® Group bietet den Patienten in Deutschland, Öster-
reich, Schweiz, Großbritannien, Frankreich, Spanien und Italien einen anony-
men Telefonberatungsdienst. Begonnen hat dieser einmalige Telefonsservice 
mit einer ehemaligen Zahnarztphobiepatientin, der es damals sehr schlecht 
ging. Lesen Sie den Lebenslauf von Frau Herold auf der Homepage. Sie baut 
heute in der Gentle Dental Office ® Group den internationalen Telefon-
Beraterstab für Phobiepatienten auf. Phobiepatienten sollen mit einem ehema-
ligen Phobiepatienten sprechen können bzw. dürfen mit sehr sorgsamen Erst-
beratern am Telefon rechnen. 

• Der Behandlungsbedarf  und die Empfindlichkeit der Patienten – oft als Folge 
von schlechten Erfahrungen bei Zahnärzten - erfordern Spezialisten, die nicht 
nur das jeweilige Fach beherrschen, sondern vor allem die Probleme der 
Zahnarztphobiepatienten ernst nehmen. Dr. Leu sorgt dafür, dass niemand in 
der  Gentle Dental Office ® Group arrogant oder überheblich ist.  

• Die Mitarbeiter der Gentle Dental Office ® Group lernen, dass die Zahnarzt-
angstpatienten sich oft gedemütigt fühlen und sich so unendlich schämen, dass 
nur noch ein besonders vertrauenserweckendes und kompetentes Team diese 
Patienten aus ihrer misslichen Lage befreien kann. Dies beginnt bereits bei der 
Telefonberatung! Dort hat man jede Zeit der Welt für Sie! 

• Sehr sorgfältige Auswahl aller Behandler nach allen wichtigen Kompetenzbe-
reichen 

o fachlich 
o charakterlich 
o empathisch 
o gesprächstechnisch 
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Standorte und Kooperationspartner der Gentle Dental Office® Group        
  
 Österreich:            Wien, Graz 
 Schweiz:                  Zürich, Basel, Cham, Luzern, Lugano, Genf,  
 Italien:                     Rom, Mailand, Parma, Florenz 
 Spanien:                  Madrid, Barcelona,  
 Großbritannien:  London, Blackburn, Birmingham, Aberdeen 
 Frankreich:            Paris, Lyon,  
 Niederlande:         Amsterdam 
 Belgien:                   Brüssel 
 Luxembourg:        Strassen 
 
 
Für Fragen und Terminvergabe in allen unseren Niederlassungen wenden Sie 
sich vertrauensvoll an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
  
 
Andrea Herold (ehemalige Patientin aus Deutschland)  + 49 (0)174 / 33 13 209 
 
Österreich:           Nadine Freiburghaus           0043 (0)1 216 00 11   oder  
                                 
                                                                                       0041 44 787 82 01 
 
                                 Shqipe Neziri                            0041 44 787 82 03 
 
Schweiz:                Nadine Freiburghaus           0041  44 787 82 01 
 
                                 Shqipe Neziri                            0041 44 787 82 03 
 
 
              Hier finden Sie weitere Ansprechpartner und Telefonnummern: 
  
  
Großbritannien:   Kristelle Lucas         0041 44 787 82 02 
                                                                           0044 753 170 95 80 
                                  
Spanien:                  Michael Köhler         0034 653 570 338 
                                                                            
Italien :                    Simona Valenti:         0039 340 28 70 281 
                                                                           0041 43 844 40 37 
                                      
Frankreich:           Kristelle Lucas           0041 44  787 82 02 
                                                                           0033 671 85 69 71 
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| Österreich 

 
Schweiz (deutschsprachige) 
Zürich, Basel, Luzern 
0041 44 787 82 01 
www.zahnarztangst.ch                  mail: info@GentleDentalOffice.com 
 
 
Schweiz (französischsprachige) 
Genf, Lausanne 
0041 44 787 82 02 
www.peur-du-dentiste.eu            mail:  info@GentleDentalOffice.com 
 
 
Schweiz (italienischsprachige) 
Lugano, Chiasso 
0039 340 28 702 81 oder 0041 43 844 40 37 
www.paura-del-dentista.eu            mail:  info@GentleDentalOffice.com 
 
   
Luxemburg 
Strassen 
0041 44 787 82 02 
www.peur-du-dentiste.eu             mail:  info@GentleDentalOffice.com 
 
 
Frankreich 
Paris, Lyon, Bordeaux 
0041 44 787 82 02 
www.peur-du-dentiste.eu            mail: info@GentleDentalOffice.com 
 
 
Italien 
Rom, Mailand, Florenz, Parma 
0039 340 28 702 81 oder 0041 43 844 40 37 
www.paura-del-dentista.eu        mail: info@GentleDentalOffice.com 
 
 
Spanien 
Barcelona, Madrid,  
0034 653 570338 oder  0041 43 844 66 86 
www.miedo-al-dentista.es           mail: info@GentleDentalOffice.com 
 
 
Vereinigtes Königreich 
London, Blackburn, Birmingham 
0044 (0)753 170 95 80 oder 0041 44 787 82 02 
www.GentleDentalOffice.co.uk      mail:    info@GentleDentalOffice.com  


